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Dieses Buch bietet einen sehr praxisbezogenen Zugang zur Implemen-
tierung von grundlegenden mathematischen Algorithmen in Java. Im er-
sten Kapitel werden die grundlegenden Konzepte von Algorithmen dargelegt,
hauptsächlich natürlich die Komplexität und die Klassifizierung. Das
zweite Kapitel erläutert anhand eines einfachen Beispiels (maximale Ver-
schachtelung von vorgegebenen Boxen ineinander) ausführlich den Weg von
einem abstrakten mathematischen Algorithmus über dessen Analyse zur Im-
plementierung in Java. Die folgenden sechs Kapitel des Buches behandeln
unterschiedliche Typen von Algorithmen: Greedy-Algorithmen, das Data
Ordering Problem bei der Datenübertragung, diverse Rekursionen, Divide-
And-Conquer Algorithmen, Backtracking und Dynamische Programmierung.
Dabei werden jeweils zahlreiche real auftretende Problemstellungen gegeben,
die dann mit dem entsprechenden Algorithmus-Typ gelöst und in Java im-
plementiert werden. Das letzte Kapitel über Potenzsummen geht noch kurz
auf algebraische Probleme und deren Modellierung in Java ein.

Jede der in den einzelnen Kapiteln gegebenen Problemstellungen (insge-
samt 60 Probleme) wird zunächst in Form einen Algorithmus gelöst, gefol-
gt vom Quellcode der entsprechenden Java-Implementierung. Der Zweifarb-
druck (schwarz und blau) vereinfacht die Darstellung der Algorithmen und
des Quellcodes enorm. Am Ende jedes Kapitels finden sich noch zusätzliche
Problemstellungen zu den einzelnen Algorithmen, die nicht mehr im Buch
gelöst und erläutert sind.

Zu erwähnen wäre außerdem noch die zum Buch zugehörige Webseite www.

algorithmen-und-problemloesungen.de, auf der die abgedruckten Quell-
codes und die Beispieldateien auch elektronisch verfügbar sind. Ebenso posi-
tiv zu vermerken ist, dass die Autorin auf Anfragen (ob man z.B. den Quell-
code auch in eigenen Projekten benutzen darf) sehr entgegenkommend und
rasch reagiert.
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